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3.1 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs

Klasse:Name:
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3.2 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs  I Ausführlicher Text

Klasse:Name:

Josch und Rebecca haben etwas zu
feiern. Sie kennen sich jetzt schon ein
ganzes Jahr und verstehen sich immer
noch so gut wie am ersten Tag.
Wahrscheinlich mögen sie sich sogar
heute noch mehr als früher. Es soll eine
Feier zu zweit werden, und da so 
schönes Wetter ist, haben die beiden
ein Picknick im Freien geplant. Sie haben
an alles gedacht: eine Decke, ein Radio
und einen prall gefüllten Korb mit
Leckereien. Wetten, dass Fuchs Frido sich
nicht so sehr für das Radio interessiert?

Rebecca und Josch denken an so einem
herrlichen Sommertag an nichts Böses.
Warum auch? Die beiden waren schon
immer tierlieb und das ist ja auch 
ein Grund, warum sie sich so gut 
verstehen: Menschen, die keine 
Tiere mögen, mögen oft auch ihre
Mitmenschen und manchmal sogar 
sich selbst nicht. Das ist bei Josch 
und Rebecca ganz anders. Sie  sind
zunächst zu jedem freundlich.

Die Freundlichkeit von Rebecca und
Josch freut Frido natürlich ganz
besonders. Unfreundlich will er selbst
auch gar nicht sein, wenn bloß sein
Hunger nicht so überwältigend wäre.
Seine Tierliebe allerdings beschränkt
sich eher auf Gebratenes. Er kann gar
nicht anders, als sich dieses knusprige
Hühnerbeinchen mit einem Sprung 
zu sichern.
Josch und Rebecca bekommen einen
Riesenschrecken.

Das also ist Fridos Vorstellung vom
Teilen: für ihn der saftige Hühnchen-
schenkel, für die Kinder das trockene
Brot. Die beiden schauen ganz schön
dumm aus der Wäsche. Frido hingegen
macht sich aus dem Staub, um sich
ganz und gar seiner Beute zu widmen.
Ob Rebecca und Josch wohl trotzdem
ihr Picknick machen? Oder haben sie
sich den Tag verderben lassen? 
An einem Hühnerbeinchen kann es ja
wohl nicht scheitern!
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3.3 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs  I Vereinfachter Text

Klasse:Name:

Josch und Rebecca möchten ein 
schönes Picknick machen. Das Wetter
ist so schön und die beiden haben
einen Picknickkorb mit leckeren Dingen
dabei.

Da taucht ein Fuchs auf. Josch und
Rebecca glauben, dass er sie im Wald
besuchen will, und denken sich nichts
Böses dabei.

Jetzt geht alles sehr schnell: So ein
Fuchs hat auch meistens Hunger. Er
zieht das gebratene Hühnerbeinchen
aus dem Korb und macht sich aus dem
Staub.

Pech gehabt! Josch und Rebecca sind
sauer. Sie haben es doch nur gut
gemeint. Aber das Picknick soll weiter
gehen. Es gibt ja noch andere köstliche
Sachen.
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3.5 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs  I Lückentext

Klasse:Name:

Fülle die Lücken. Der Anfang des Wortes steht schon da.

1. Josch und Rebecca haben etwas zu f___________. Sie kennen sich jetzt schon ein 

ganzes J___________ und v_____________ sich immer noch so gut wie am ersten Tag.

Die beiden haben ein P____________ im F__________ geplant. An a_________ ist

gedacht: eine Decke, ein R_________ und ein p_______ gefüllter Korb mit

L_____________ sind mit von der Partie. 

2. Rebecca und Josch denken an so einem h________________ Sommertag an nichts

B___________. Warum auch? Die beiden waren schon immer t___________, und das 

ist ja auch ein Grund, warum sie sich so gut v______________.

3. Fridos Tierliebe allerdings b_____________ sich eher auf Gebratenes und wo das

k_____________ Hühnerbeinchen so aus dem Korb schaut, kann er gar nicht anders 

als sich den S______________ mit einem S_________ zu sichern.

4. Das also ist Fridos Vorstellung von T____________: für ihn der s____________

Hühnchenschenkel, für die Kinder das t____________ Brot. Die beiden schauen ganz

schön d_________ aus der W__________. Frido hingegen macht sich aus dem

S___________, um sich ganz und gar seiner B_______ zu widmen. Ob Rebecca und

Josch wohl ihr Picknick t___________ machen? Oder haben sie sich den T_______ 

verderben lassen? An einem Hühnerbeinchen kann es ja wohl nicht s___________!

Vorgabeliste:

dumm

Sprung Jahr prall

knusprige

saftige

tierlieb

scheitern

beschränkt

Freien

Böses

Wäsche

Leckereien

TagRadio
Tag

trockene
Teilen

verstehen

alles
trotzdem

feiern

Picknick

Staub

herrlichen

Schenkel

Beuteverstehen
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3.6 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs  I Rechtschreibwerkstatt

Klasse:Name:

Rechtschreibwerkstatt

Aufgabe 1: Finde die Lernwörter. Nimm hierzu einen Buntstift und markiere die
Wörter waagerecht und senkrecht. Schreibe sie dann auf.

Aufgabe 2: Sortiere die Lernwörter nach dem ABC. 
Schreibe sie dazu noch einmal auf. 

1. 5. 9.

2. 6. 10.

3. 7. 11.

4. 8. 12.

Aufgabe 3: Schreibe die Lernwörter in die Silbenzüge. Achtung: Manche Waggons
der Züge bleiben leer. 

Lernwörter: Picknick, Sommer, Decke

G R N V D P M U V E N V

Q S C H E N K E L L B V

F O N O C E O E Y T R Y

H M U Y K A R A D I O T

V M M J E L B Ö P L T E

E E Q F E T L Q F E M R

R R Q E S H E F U E E L

E X P I C K N I C K R T

W N B E X R B I H U H N

A V O R E L E X S M U Ä

L N S N E R S U H H E N

D F R P I B E U T E W R

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.
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3.7 Tiergeschichten  I Ein hungriger Fuchs  I Fehlertext / falsche Präfixe

Klasse:Name:

In jedem Satz gibt es ein Wort mit einer falschen Vorsilbe. Finde es und schreibe es
richtig auf die Linie. 

1. Josch und Rebecca kennen sich jetzt schon ein ganzes Jahr und bestehen sich immer

noch so gut wie am ersten Tag. ______________________

2. Da so schönes Wetter ist, haben die beiden ein Picknick im Freien erplant.

______________________

3. An alles ist überdacht. ______________________

4. Eine Decke, ein Radio und ein prall erfüllter Korb mit Leckereien sind mit von der Partie.

______________________

5. Die beiden waren schon immer tierlieb und das ist ja auch ein Grund, warum sie sich so

gut entstehen. ______________________

6. Die Freundlichkeit von Rebecca und Josch freut Frido natürlich ganz versonders.

______________________

7. Seine Tierliebe allerdings vorschränkt sich eher auf Gebratenes. _____________________

8. Das also ist Fridos Entstellung von Teilen. ______________________

9. Ob Rebecca und Josch sich den Tag hinderben lassen? ______________________

Vorgabeliste:

ver-

ge-

ge-

ver-be-

ver-

ge-

be-

Vor-
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3.6
Tiergeschichten  I

Ein hungriger Fuchs  I
Rechtschreibw

erkstatt
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lasse:

N
am

e:

R
ech

tsch
reib

w
erkstatt

A
u

fg
ab

e 1: Fin
d

e d
ie Lern

w
ö

rter. N
im

m
 h

ierzu
 ein

en
 B

u
n

tstift u
n

d
 m

arkiere d
ie

W
ö

rter w
aag

erech
t u

n
d

 sen
krech

t. Sch
reib

e sie d
an

n
 au

f.

A
u

fg
ab

e 2: So
rtiere d

ie Lern
w

ö
rter n

ach
 d

em
 A

B
C

. 
Sch

reib
e sie d

azu
 n

o
ch

 ein
m

al au
f. 

1. B
eu

te
5. Fu

ch
s

9. R
ad

io

2. B
ro

t
6. H

u
h

n
10. Sch

en
kel

3. D
ecke

7. K
o

rb
11. So

m
m

er

4. feiern
8. Pickn

ick
12. W

ald

A
u

fg
ab

e 3: Sch
reib

e d
ie Lern

w
ö

rter in
 d

ie Silb
en

zü
g

e. A
ch

tu
n

g
: M

an
ch

e W
ag

g
o

n
s

d
er Zü

g
e b

leib
en

 leer. 

Lernw
örter: Picknick, Som

m
er, D

ecke

G
R

N
V

D
P

M
U

V
E

N
V

Q
S

C
H

E
N

K
E

L
L

B
V

F
O

N
O

C
E

O
E

Y
T

R
Y

H
M

U
Y

K
A

R
A

D
I

O
T

V
M

M
J

E
L

B
Ö

P
L

T
E

E
E

Q
F

E
T

L
Q

F
E

M
R

R
R

Q
E

S
H

E
F

U
E

E
L

E
X

P
I

C
K

N
I

C
K

R
T

W
N

B
E

X
R

B
I

H
U

H
N

A
V

O
R

E
L

E
X

S
M

U
Ä

L
N

S
N

E
R

S
U

H
H

E
N

D
F

R
P

I
B

E
U

T
E

W
R

1. Pickn
ick

2. feiern

3. K
o

rb

4. Fu
ch

s

5. So
m

m
er

6. Sch
en

kel

7. H
u

h
n

8. B
ro

t

9. B
eu

te

10. R
ad

io

11. D
ecke

12. W
ald

Pick
Pick

So
m

m
er

D
e

cke
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3.7
Tiergeschichten  I

Ein hungriger Fuchs  I
Fehlertext / falsche Präfixe

K
lasse:

N
am

e:

In
 jed

em
 Satz g

ib
t es ein

 W
o

rt m
it ein

er falsch
en

 V
o

rsilb
e. Fin

d
e es u

n
d

 sch
reib

e es
rich

tig
 au

f d
ie Lin

ie. 

1. Josch und Rebecca kennen sich jetzt schon ein ganzes Jahr und bestehen sich im
m

er

noch so gut w
ie am

 ersten Tag. ______________________

2.
D

a so schönes W
etter ist, haben die beiden ein Picknick im

 Freien erplant.

______________________

3.
A

n alles ist überdacht. ______________________

4. Eine D
ecke, ein Radio und ein prall erfüllter K

orb m
it Leckereien sind m

it von der Partie.

______________________

5. D
ie beiden w

aren schon im
m

er tierlieb und das ist ja auch ein G
rund, w

arum
 sie sich so

gut entstehen. ______________________

6. D
ie Freundlichkeit von Rebecca und Josch freut Frido natürlich ganz versonders.

______________________

7. Seine Tierliebe allerdings vorschränkt sich eher auf G
ebratenes. _____________________

8. D
as also ist Fridos Entstellung von Teilen. ______________________

9. O
b Rebecca und Josch sich den Tag hinderben lassen? ______________________

V
o

rg
ab

eliste:

ver-

ge-

ge-

ver-
be-

ver-

ge-

be-

Vor-

Lö
su

n
g

Lö
su

n
g

Lö
su

n
g

en

versteh
en

g
ep

lan
t

g
ed

ach
t

g
efü

llter

versteh
en

b
eso

n
d

ers

b
esch

rän
kt

V
o

rstellu
n

g

verd
erb

en
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